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Sitzungsvorlage 
öffentlich 
 
 
 

 Vorlage-Nr.: VO/0212/2015 

 Top-Nr.:  
 Fachbereich: Haupt- und Personalamt 

 Erstellt von: Anna Finke 

 Datum: 18.08.2015 
Betreff: 
Mobilität in Olfen 
 
Beratungsfolge: 
01.09.2015 Haupt- und Finanzausschuss 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Mobilität in Olfen 
zur Kenntnis.  
 
Begründung: 
Mobilität ist eine wesentliche Voraussetzung für die Attraktivität und Zukunftsfähigkeit von 
Städten und Gemeinden. Die Mobilität im ländlichen Raum wird dabei mit besonderen 
Herausforderungen, wie zum Beispiel dem demografischen Wandel, konfrontiert. 
 
Die Stadt Olfen hat sich mit den Städten Selm und Haltern am See, der Gemeinde 
Nordkirchen dem RVM, der ZVM und der Vestischen zusammengeschlossen, um 
gemeinsam an Lösungen für eine flächendeckende, flexible und bedarfsgerechte Mobilität 
zu arbeiten. Dazu wurde im Regionale2016-Projekt „Bewegtes Land ein „Baukasten“ 
entwickelt. Am 25.06.2015 wurde mit diesem Projekt die Projektstufe „A“ erreicht. Erste 
Teilbausteine, wie die bedarfsorientierte Schülerbeförderung und der bedarfsorientierte 
Bürgerbus, wurden bereits davor umgesetzt.  
Die Verwaltung arbeitet nun an der Umsetzung weiterer Teilbausteine.  
So wird derzeit an der Durchbindung der Schnellbuslinie S90 gearbeitet. Diese soll in 
Zukunft von Münster über Lüdinghausen und Olfen bis nach Datteln verlängert werden.  
Des Weiteren hat die Stadt Olfen Förderanträge zum Bau eines neuen Mobilpunktes an der 
Bilholtstraße gestellt.  
Außerdem erarbeitet die Stadt gemeinsam mit dem RVM und der ZVM an einem Konzept 
für die Einführung eines so genannten Quartiersbusses.  

 
Verwaltungsseitig wird in der Sitzung über den Sachstand und die Möglichkeiten der 
Umsetzung der einzelnen Bausteine berichtet.  
 
 
 
   

Behr  Himmelmann 
Amtsleiterin  Bürgermeister 

 


